
9000€ brutto im Monat (zum Einstieg), 22
Zeitstunden Arbeit (netto) pro Woche, max. 4 Jahre
Ausbildung
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Zitat von Rets

Schließlich muss man sich bei den verbleibenden 2-5% Gehaltsunterschied auch noch
fragen, ob diese nicht (gemäß den aktuell gültigen Marktprinzipien, die sozialen
Berufen weniger Wertschöpfung beimessen) evtl. gerechtfertigt sein könnten?

Richtg. Es liegt am Wirtschaftssystem. Und nur deshalb verdient der Fluglotse, der neben der
Verantwortung für Menschenleben die Verantwortung für ein hunderte Millionen Euro teures
Wirtschaftsgut trägt, mehr als der Busfahrer, dessen Verantwortung zwar auch Menschenleben
umfasst, dafür aber zusätzlich "nur" einen Bus für ein paar hunderttausend Euro, oder die
Pflegekraft... Sehr schön auch an diversen Vermögensverwaltern / Fondsmanagern /
Bankmanagern zu sehen: "Verantwortung" für ein paar Milliarden Euro (und im Zweifel Bailout
durch den Staat), aber sicherlich keine Verantwortung für Menschenleben.

Und "soziale Berufe" sind in unserem Wirtschaftssystem leider reine "Kostenfaktoren" ohne
messbare Wertschöpfung. Und Kosten versucht unser Wirtschaftssystem zu minimieren. Ganz
einfach.

Dass die "Verantwortung für Menschenleben" irgendwie die Höhe des Gehaltes determiniert, ist
einfach dummes Geschwätz...

Gruß !
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